
Was liegt an?

MOntag 17.11.2014

Unten links
In der dunklen Jahreszeit 
fehlt natürlich die Sonne. 
Wenn sie mal scheint, dann 
meistens nur kurz. Die Vit-
amin D3-Produktion muss 
aber weiterlaufen. Es gibt 
Strategien dagegen. Lange 
Spaziergänge an frischer 
Luft, in den sonnigen Süden 
fahren, Tabletten schlucken 
oder der Einsatz von Tages-
lichtlampen. Ob  das Starren 
auf den Computermonitor 
wohl auch hilft? Der Anblick 
von Fotos mit Sonnenschein-
Motiven hilft zumindest 
schon mal dem seelischen 
Wohlbefinden. 

Jan 
Weer meent:
Schlimmer und dunkler kann‘s 
eigentlich nicht mehr werden. 
Na ja, immerhin ist für heute 
kein Niederschlag mehr an-
gesagt und die Temperatur 
steigt bis auf 9 Grad. Es bleibt 
grau in grau. Der Wind weht 
schwach, zuerst aus Südost, 
dann aus Ost. Hochwasser 
ist heute um 6.31 + 19.22 Uhr, 
Niedrigwasser um 13.09 Uhr. 
Wassertemperatur: 10 Grad. 
SA: 8.01 Uhr; SU: 16.31 Uhr

Anzeigen

„Harte und faire Wettkämpfe“

Mit neuem Elan gehen die Werfer der sechs Gruppen  der Norderneyer 
Klootschießervereinigung auf die Straße. Die Wettkämpfe der Boßelsai-
son 2014/15 haben am Sonnabend begonnen.  Foto: Rass

                        www.nomo-norderney.de

Für uns
ere 

Insel!

Nur 6,90 Euro (Stückpreis)

Für die dunkle Jahreszeit

Nomo-Kerze
mit Inselmotiven Nur bei

uns!

Winterstraße 6

(Aufdruck: Orange)

17. november
16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

18.30 Uhr, Vortrags- und Gesprächs-
abend: „Judentum“ mit G. Murra-
Regner (Leiter der Gedenkstätte 
Synagoge Dornum), Martin-Luther-
Haus, Kirchstr. 11

19.30 Uhr, Posaunenchor-Probe, ev. 
Gemeindehaus, Gartenstraße 20, 
Gastbläser willkommen

20 Uhr, Abendführung durch die 
Dauerausstellung, inkl. Getränk, 
Bademuseum am Weststrand (6 €)

Kino: 21.30 Uhr, Interstellar

Vorschau: Di. 8.15 Uhr, Zehn- 
Minuten-Andacht, ev. Inselkirche

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Bademuseum, 20 Uhr, öffentl. Füh-
rung (6€ inkl. ein Freigetränk)

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (5 € /halber Tag)
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(war) – Der „Kloot“ rollt seit 
Sonnabend wieder. Zumin-
dest bei den Wettkämpfen 
der Boßelsaison 2014/15. 
Hauke Puhle von FRISIA 
Allerbest machte um kurz 
nach 14 Uhr den Anwurf auf 
der Kreuzung Lüttje Legde / 
Waldweg. 
Die Stimmung war locker, 
das Wetter spielte an die-
sem Nachmittag mit indem 
es zwar bedeckt war, es aber 
meist trocken blieb. 
Die Boßelsportgruppen, die 
sich an der Straße trafen, 
waren sichtlich verjüngt. Es 
konnten viele junge Leute für 
diese Traditionssportart rek-
rutiert werden und auch äl-
tere Werfer halten weiterhin 
zur Stange. Somit scheint der 
befürchtete Niedergang des 
Norderneyer Boßelsports 

zumindest einmal gestoppt. 
Einige Boßler, die früher den 
„Nörderneer Jungs angehör-
ten, sind zunächst aufgegan-
gen in anderen Vereinen, weil 
für eine Auferstehung der 
„Jungs“ auf der Straße nicht 
genügend Werfer zusammen 
kamen. Trotzdem bestehen 
die Nörderneer Jungs weiter, 
so Heino Trebsdorf-Bay-
liss, neuer Vorsitzender der 
Klootschießervereinigung 
Norderney. Er freut sich für 
die kommende Saison auf 
„harte und faire Wettkämp-
fe“. 
Ein offizielles Vereinslokal 
hat die Vereinigung zurzeit 
noch  nicht, nachdem das 
„Waldcafè Booken“ geschlos-
sen wurde und für die Loka-
lität ein neuer Pächter

>> Mehr dazu auf Seite 3
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tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 0151 - 405 15 499 
www.tu-casa-immobilien.de

Lieferzeiten: 
Do. - So. 17.00 - 21.00 Uhr
( 04932-483 · www.norderney-pizza.de

Pizza, Fleisch & Meer
Direkt am Fähranleger

Karla Müller
.AM KURPLATZ    NO RD E RNE Y

%

Poststraße 15

Bademode 2015 HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Do. Ruhetag

Das Nomo-Montagsrätsel

Das NoMo-Montagsrätsel – für alle, die meinen, dass sie schon 
jeden Stein auf Norderney kennen. Immer montags wird ein Detail-
foto veröffentlicht. Sie sagen uns, WO wir das Foto geschossen haben.  
Auch in dieser Woche verlosen wir einen attraktiven Preis. Einsende- 
schluss ist am kommenden Freitag, 21. November 2014. Bitte nur eine  
Einsendung pro Haushalt. E-Mail: info@norderneyer-morgen.de oder 
eine Postkarte mit der Lösung an den NoMo schicken (einwerfen geht 
auch). Die Auflösung folgt am Montag, den 24. November 2014.

Sudoku Des Montagsrätsels Lösung

Das gesuchte Steinmosaik des letzten Montagsrätsels befindet sich über 
dem Haupteingang der Badehalle am Weststrand und ist sehr gut von 
der Promenade aus zu sehen. Aus den richtigen Einsendungen haben 
wir Liesel Benz aus Hannover gezogen, die mit einer sehr liebevoll 
gestalteten Antwortkarte überraschte. Sie gewinnt eine Dose „Norder-
neyer Mischung“. Herzlichen Glückwunsch und Guten Appetit!

Montagsrätsel: „Norderneyer Mischung“ gewinnen

Im heutigen Montagsrätsel verlosen wir eine Schokoladenspezialität 
aus der Reihe „Heimatinsel“ der Firma Spezialitäten Solaro.  
Die „Norderneyer Mischung“ (mit und ohne Alkohol) kommt in der 
Blechdose daher und kostet im Laden 8,95 Euro.

Anzeigen
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Nicht
umsonst...
aber gratis.

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
NEU*** Diamant Mikrodermabrasion

Ultraschallbehandlungen
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

Fischrestaurant 
Störtebeker

Schau mal rein & bleib!
Am Haus der Insel . Tel. 93 58 77

Mo-Fr   8:00-16:30 / Sa   8:00-12:30
Telefon 991 76 16

Langestraße 25 / Ecke Winterstraße

im Hause „Post und Mehr“
Langestr. 25 B es te l l ung auch un ter 

www.g lasre in igung - meis ter.de

Die  B e s e n Die l e
– Besen al ler Ar t

Am Dienstag, 
18. November

von 10.00 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

„Schuhe und Accessoires
Kirchstr. 12 

(bei den Seehunden)

Am Dienstag,
18. November

von 9.30 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

Schuhe und Accessoires
Edith Carstens
Kirchstraße 12

(Bei den Seehunden)

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

in der Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Es Ist zEIt Für...

Norderneyer
sanddorn-stollen

pur   6,95 €
mit Marzipan 7,95 €

Eigene Herstellung

400 Gramm

Wegen Umbau
Nur noch wenige Tage 

Auf Alles
70%

Ladeneinrichtung und Figuren 
preiswert abzugeben

 Tel. 04932 - 23 91

Sportlicher Leiter sucht 
1-2-Zi-Wohnung ab 1.12.

Wer kann helfen?

Tel. 0170 - 52 70 798

Flohmarkt +  
handgemachte Holzartikel

Osterstraße (Rückseite 
Restaurant Michelangelo)

Montag, 10 - 16 Uhr 
Dienstag, 15 - 18 Uhr

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Am Denkmal / Herrenpfad · T. 868 98 52
Mode ab Gr. 42

45jährige Frau mit Erfahrung 
im Bereich Altenpflege bietet 

24 h-Pflege für hilfsbedürftige 
Menschen an.

Tel. 0151 717 82 387

„Harte und faire Wettkämpfe“
Fortsetzung von Seite 1

gesucht wird (wir berich-
teten). Die Verhandlungen 
für neue Lokalitäten laufen, 
versichtert der Vorsitzende. 
In der Gaststätte „Um Süd“ 
treffen sich aber einige Boß-
ler nach den Wettkämpfen 
und dort hängt die aktuelle 
Tabelle aus, verrät Trebs-
dorf-Bayliss.  

Der Spielbericht vom  
ersten Spieltag: 

FRISIA Allerbest ( 5 Schuss 
55 Meter ) - Eilt Wessels
Die Partie ging wesentlich 
enger und spannender zu als 
das Endergebnis es vermuten 
lässt. Erst auf der Rücktour 
konnten sich die Holzwerfer 
von „Allerbest“ durchsetzen 
und gewannen mit zwei 
Schuss und 123 Metern. In 
den Gummigruppen legten 
die Werfer von Eilt Wessels 
fulminant los und konnten 
schnell mit einem Schuss 
in Führung gehen. Bei der 
„Weißen Düne“ drehten die 
Frisianer den Spieß aber 
um und konnten dort gleich 
zwei Schuss gutmachen. Am 
Ende gewannen sie mit zwei 
Schuss und 102 Metern.
Wasserbau ( Ein Schuss 51 
Meter) - Good Sköt Siedlung 
Der Wettkampf wurde 
vor allem auf dem Rück-
weg so richtig spannend. 
In der Holzgruppe passierte 
auf dem Weg zur „Weißen 
Düne“ nicht viel. Die Gum-
migruppe von Wasserbau 
holte sich auch erst in der 
zweiten Hälfte des Hinwe-
ges ihren ersten Schuss. 
Gleich nach der Wende gin-
gen die Holzwerfer von Sied-
lung mit einem Schuss in 
Führung und lange Zeit sah 
es so aus, als ob sich diese 

Führung bis ins Ziel halten 
ließ. Doch Wasserbau rap-
pelte sich noch einmal auf, 
erkämpfe sich den Schuss 
zurück und führte im Ziel 
dann noch mit 84 Metern.  
Anders lief es in der Gum-
migruppe. Auf dem Rück-
weg führte Wasserbau mit 
zwei Schuss. Doch damit 
gaben sich die Mannen 
von Siedlung nicht zufrie-
den. Wurf um Wurf kämp-
fen sie sich heran und an 
der Bürgermeisterwiese 
war die Partie wieder aus-
geglichen. Die letzten drei 
Würfe brachten dann doch 
noch den Gruppensieg mit 
117 Metern für Wasserbau. 
Somit geht dieser spannen-
de Saisonauftakt mit einem 
Schuss und 51 Metern an 
die glücklichen Werfer von 
Wasserbau.
Vull Kraft 82 – Putz Hum ( 
Sieben Schuss, 20 Meter)
In einem überaus fairen 
Wettkampf zwischen Vull 
Kraft 82 und Putz Hum ver-
lor Vull Krafts Holzgruppe 
mit drei Schuss 99 Metern 
und die Gummigruppe mit 
drei Schuss 71 Meter gegen 
starke Putz Humer. Den Zwi-
schenzeitlich größeren Rück-
stand konnte Vull Kraft auf 
der Rücktour etwas verrin-
gern. So trennten Vull Kraft 
und Putz Hum sich nach 
dem ersten Spieltag mit sie-
ben Schuss und 20  Metern 
für Putz Hum.
Putz Hum an erster Stelle
An erster Stelle der Tabelle 
steht nunmehr Putz Hum vor 
Frisia Allerbest und Wasser-
bau. An vierter Stelle stehen 
die Siedlunger, gefolgt von 
Eilt Wessels. Das Schluss-
licht bildet nach dem ersten  
Spieltag Vull Kraft. 
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Onkes-Fritsching 
WÄSCHEREI 

Hemden oder Blusen
waschen und bügeln
Stück 2.- Euro

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 
08.30 bis 12.30 Uhr

Außerhalb der 
Öffnungszeiten wie 
immer telefonisch unter 
04932/ 92 91 90

Im Gewerbegelände 38a

Seit dem 31.10.2014 sind wir zu Viert:
Wir freuen uns über 

Raik Jesse
3450 g     54 cm

Petra, Sven und Jantje-Lale
Sindermann / Kaczmarzewski in Oldenburg

* – Schweinswale vor  
Norderney
Am Sonnabendnachmit-
tag wurde eine Gruppe von  
Schweinswalen vor dem 
Nordwestkopf von Norder-
ney gesichtet.  „Sie waren di-
rekt vor der Milchbar“ schil-
dert es Klaus Dinkla, der an 
der Kaiserstraße wohnt und 
dem ein Freund über die 
Sichtung Bescheid gegege-
ben hatte. „Sie schwammen 
an der roten Tonne und 
tauchten auf und wieder ab“. 
Durch die schnelle Dynamik 
der Tiere konnte er ihre ge-
naue Anzahl nicht näher be-
stimmen. Ein Dutzend Teil-
nehmer einer Exkursion des 
10. Deutsches See- und Küs-
tenvogelkolloquiums der AG 
Seevogelschutz kam auf der 
Strandpromenade ebenfalls 
in den Genuss, die Tiere in 
freier Wildbahn beobachten 
zu können.  

* – Auswärtssieg
Die Fußball-Herren des TuS 
Norderney siegten im Nach-
holspiel gestern auswärts 
gegen Germania Wiesmoor 
mit 2 : 0 Toren. Ein ausführ-
licher Spielbericht erfolgt in 
der morgigen Ausgabe des 
Norderneyer Morgen. 

* – Heimniederlage
Die Handball-Mädchen 
der B-Jugend, die in der 
Landesliga spielen,  ver-
loren am Samstag gegen 
JSG Langen/Bederkesa mit 
24:16 Toren in der Sport-
halle an der Mühle. „Zur 
Pause stand es noch 7 : 12 
für die Norderneyerinnen“, 
berichtet Ersatz-Spielertrai-
ner Henning Padberg. „Die 

Insulanerinnen hatten einen 
super Start, aber wir  hat-
ten gar keine Auswechsel-
spielerinnen, weil sich fünf 
Mädchen im Schüleraus-
tausch in Frankreich befin-
den“. Bederkesa habe ein ex-
trem hohes Tempo gespielt 
und „die ganze Bank voll“ 
Auswechselspielerinnen 
gehabt. Konditionell muss-
ten die TuS-Mädchen dem 
Rechnung tragen. „Hätten 
wir andere Vorraussetzun-
gen gehabt, wäre durchaus 
eine Überraschung drin ge-
wesen“, so die Einschätzung 
von Padberg.
 
* – Wahlbeteiligung
An den Wahlen der Pfarr-
gemeinderatswahl und der 
Kirchenvorstandswahl der 
katholischen Kirchenge-
meine St. Ludgerus auf Nor-
derney gaben von insgesamt 
1.060 Wahlberechtigten 70 
Personen ihre Stimme ab. 
Das ist eine Wahlbeteili-
gung von 6,6 Prozent, be-
richtet Gemeindereferent 
und Mitglied im Wahlaus-
schuss, Markus Fuhrmann. 
Das entspräche in etwa  der 
Wahlbeteiligung von vor 
acht Jahren. Vor vier Jah-
ren  lag die Wahlbeteiligung 
bei 8,4 Prozent. Es wurden 
bei der jetzigen Wahl 110 
Stimmzettel abgegeben. 
(Die Zahl der Stimmen der 
Kinder unter 16 zählt mit zu 
den Elternstimmen). Die ge-
nauen Ergebnisse der Wah-
len zum Pfarrgemeinderat 
und des Kirchenvorstandes 
der Norderneyer Katholiken 
finden Sie in der morgigen 
Ausgabe des Norderneyer 
Morgen. 

++ Norderney kurz notiert ++ Norderney kurz notiert ++


